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Deutſches Reich
A Berlin 5 Okt Wie ſehr die wiederholten ſelbſt von der

vöchſten Juſtizſtelle ausgegangenen Warnungen vor dem über
mäßigen er zur juriſtiſchen Carriere berechtigt

eweſen das rernt ich aus einer vorliegenden Nachweiſung der
ahl der bei den Juſtizbehörden im Jahre 1883 beſchäftigten
eſerendare im Vergleich mit früheren Jahren Es waren am

J Juli d J in gn Preußen an beſchäftigten Referendaren
vorhanden 3937 Jm Jahre 1882 r die Zahl 3928 1881
3791 und 1880 3590 t iſt alſo in den letzten drei Jahren um
347 gewachſen Jm Oberlandesgerichtsbezirke Naumburg ſtiegdie Zaht der Referendare von 378 auf 399

Ein Korreſpondent des Figaro, der von dem Niederwald
feſt zurückkehrte hat Herrn Antoine anſcheinend wenige
Stunden vor ſeiner am 1 Okt erfolgten Verhaftung inter
viewt Nach den üblichen Wuthausbrüchen gegenüber den

Deutſchen in Metz theilt der tUnterredung mit welche er mit Herrn Antoine hatte
Der Vertreter von Metz im Reichstage iſt ein Thierarzt

der ſich im Jahre 1870 bei Diedenhofen bewährt hat er war
Vertheidiger bei den Kriegsgerichten dieſer Feſtung ein Mann
von 35 Jahren klein ſchwarz mit dickem Schnurrbart und
ſcharfem Blick man fühlt fich einem entſchloſſenen Manne

gegenüber Jch bin angeklagt ſo erzählte Herr Antoine zweierVerbrechen einmal des Hochverraths und dann des Einver

ſtändniſſes mit dem Landesfeind oder etwas ähnliches das ſich
auf die eingebildete Thatſache zurückführt von Pagny an der
Moſel der franzöſiſchen Grenze deutſchfeindliche Depeſchen über
die Affäre der Nordd Allg Ztg abgeſandt zu haben Das
Verbrechen des Hochverrathes iſt durch den Staatsanwalt ſehr
geſchickt bewieſen nur beruht es unglücklicherweiſe auf keiner
einzigen wirklichen Thatſache Man will beweiſen ich ſei
Agent der franzöſiſchen Regierung empfange in dieſer Eigen
ſchaft eine Beſoldung und falle unter die Beſtimmungen des
Strafgeſetzes indem ich mit einem fremden Lande Verbin
dungen unterhalte die bezwecken Provinzen die zum Reich
gehörxen davon abzulöſen

Man weiß daß ich öfters nach Paris komme daß ich meine
Renne dort ſehe und daß viele meiner Freunde in der

egierung der Republik oder in der Nähe derſelben ſind daß
ich mich bei denſelben nach der Lage Frankreichs nach den
Plänen die man für die Zukunft bilden kann informire damit
ich nach Metz zurückgekehrt meinen Mitbürgeru in Metz er
ählen kann was ich in Paris gehört und geſehen habe dasar uns die Hauptſtadt unſeres alten Frankreichs iſt und bleibt

Daraus ſchließen nun die Herren von der Juſtiz daß ich einen
aktiven Poſten bekleidete Welchen denn Jch wäre ſehr in
Verlegenheit ihn zu definiren Die Juſtiz hat überall in meinen
Papieren gewühlt ich habe nicht erſt nöthig Jhnen zu ſagendaß ſie nichts gefunden hat was irgend für ihren Roman ver

wendbar wäre Alles was gefunden wurde kommt auf jene
Korreſpondenz heraus an der ich wie an einem koſtbaren Ver
mächtniß hänge und die ich meinen Kindern zu hinterlaſſen
gedachte Dieſe Korreſpondenz beſteht aus Briefen welche
meine Wähler und eine Zahl von Freunden im Augenblick meiner
Wahl an mich richteten Jch denke übrigens die Regierung wird
ſie nicht behalten und ſie mir nach Beendigung der Veröffent
lichung zurückgeben

Welche Strafe ſteht auf den Verbrechen fragte ich deren
Sie beſchuldigt ſind Einſchließung auf Lebenszeit oder fünf
Jahre Feſtung je nachdem man mir mildernde Umſtänd be
willigt oder nicht erwiderte Herr Antoine es ſcheint aber als
ob die Beweiſe für meinen Verrath nicht ſehr reichlich ſind da
ich nichts mehr von der Sache höre

Sehen Sie ſo fügte Herr Antonie hinzu wir bilden hier
eine franzöſiſche Partei und alle meine Bemühungen gehen
darauf hinaus dieſe franzöſiſche Partei aufrecht zu erhalten die
dem erobernden Deutſchland Widerſtand leiſten ſoll Hier giebt
es weder Legitimiſten noch Orleaniſten noch Republikaner noch
Radikale in der Proteſtpartei zählt man nur r die den
Tag herbeiſehnen wo ſie zuſammen mit dem Elſaß wieder fran
zöſiſch werden wir denken nur an ein r Ziel die Rück
kehr von Metz und Elſaß an das franzöſiſche Vaterland

Wenn wir nach granrz gehen fragen wir was man vonuns denkt ob man eines Tages für uns in Schlachtordnung
treten wird ob man für dieſe beiden Provinzen etwas unter
nehmen wird die nach Erlegung der fünf Milliarden nun allein
für die Fehler Frankreichs büßen Das Kaiſerreich allein trägt
die Schuld aber unter jeder Regierung iſt es Frankreich auf
das wir hoffen das uns nicht vergeſſen wird Nichts wird

Intermezzi aus dem Jahre 1848
Von C H Bitter

II nicht geſtattet
Es war halb 1 Uhr geworden Die Kerzen der IJllumi

nation waren verloſchen aber der jetzt von den Schatten freie
Vollmond ſchien hell auf die leeren Straßen und begleitete
Albrecht nach dem auf dem Pariſer Platz belegenen Hotel des
Grafen von Arnim Dieſer hatte ſoeben ſagen laſſen daß er
die Nacht über im Schloſſe bleiben werde Dorthin wendete
Albrecht ſeine Schritte Auf dem Wege geſellte ſich ein Mann
der arbeitenden Klaſſe angehörend zu ihm

Wir werden keine Ruhe behalten, ſagte dieſer Es ſind
zu viele die das nicht wollen und ſie finden ſo viel gläubige
Ohren Und der Prinz von Preußen dem haben ſie Böſes
zugeſchworen der KartätſchenPrinz wie ſie ihn nennen Einer
muß immer an allem ſchuld ſein Nun iſt es gerade dieſer
eine Er habe dem König bis zuletzt abgerathen nachzugeben

Und der König fragte Albrecht Jſt man denn nicht
zufrieden mit allem was er bewilligt hat

Der König iſt gut und man kann ſo eigentlich nicht ver
Ilangen daß er mehr geben ſolle als er gegeben Aber wer
etwas erhalten hat will doch immer mehr haben Zufrieden
iſt doch niemand

Er bog in die Friedrichſtraße ab Albrecht ſchloß ſich einem
verſpäteten Bürger an der denſelben Weg ging

Meinen Sie daß die Ruhe erhalten bleiben wird
Gewiß, antwortete er das Bedürfniß iſt zu dringend

Aller Verkehr aller Erwerb ſtockt Es darf ſo nicht bleiben
Wir Bürger ſind feſt entſchloſſen die Ordnung aufrecht zu
erhalten und haben uns dafür verbürgt Man kann nicht
mehr verlangen als gegeben iſt Wäre es einen Tag früher

ter wie viel Blut wäre erſpart worden ber die
Miniſter Sie verſtanden die Bedürfniſſe der Nation nicht
Zu allem ja ſagen was von oben kommt dazu hätte man
ihrer nicht bedurft Sie werden nicht auf Roſen gebettet ſein

Er ging in die Königswache hinein Vor dem Zeughauſe
ſtand ein Bürger unter dem Gewehr auf Poſten

Gehen Sie m ſo kalt an mir vorüber Bürger rief
er Albrecht zu Reichen Sie mir Jhre Hand Bürger O
wir haben Großes vollbracht Die Weltgeſchichte wird davon

Nachdruck

erichterſtatter die folgende S

mich von dieſem Programm abwendig machen und ich erhebe

was wir ſeit vielen Jahren ſchon ſo heiß erſehnen die Revanche
So Herr Antoine nach dem Bericht des Figaro

Ueber die Verhaftung des Herrn Antoine meldet die
Lothr Ztg nochDer Neichstagsab eordnete Antoine wurde geſtern Abend

7 Uhr durch Herrn Polizei Jnſpektor Endom verhaftet und
vorläufig im hieſigen Unterſuchungsgefängniß zur Haft gebracht
Heute mittag wurde durch Herrn Gerichtsrath Dr Göring eineabermalige Durchſuchung im Antoine ſchen Hauſe vorgenommen

wobei verſchiedene Schriftſtücke beſchlagnahmt wurden Antoine
bezieht ſeine Beköſtigung auf eigene Koſten aus einem Hotel
Der bekannte Ring auf dem das Wort Revanche eingegraben
iſt wurde ihm vorläufig entzogen

Für die infolge des Todes des Profeſſors Arnold erforderliche
Wahl eines Reichstagsabgeordneten im Wahlkreis Marburg
rankenberg Kirchhain iſt der Termin bekanntlich auf den

20 Novbr feſtgeſetzt worden Die Wahl von 1881 ergab 5749
timmen für den von den Ultramontanen unterſtützten Konſer

vativen Arnold und 3639 für den Sezeſſioniſten Prof Weſtercamp
Von konſervativultramontaner Seite iſt der Juſtizrath Dr Grimm
in Marburg einer der unbedingteſten Parteigänger der ultra
montan konſervativen Koglition aufgeſtellt Von einer liberalen
Kandidatur verlautet noch nichts

Das vom Architekten Wallot umgearbeitete Projekt des
Reichstagsgebäudes welches allſeitigen Beifall findet ſoll
demnächſt Sr Maj dem Kaiſer zur Genehmigung vorgelegt
werden Zur Zeit beſchäftigt man ſich eifrigſt mit dem Studium
der verſchiedenen Heiz und Ventilationsſyſteme um die zweck
mäßigſte Anlage derſelben zu ermitteln da bereits bei Herſtellung
der Fundamente des Reichstagsgebäudes angemeſſene Rückſicht
auf dieſe Anlagen genommen werden muß ie wir hören be
giebt ſich Bauinſpektor Haeger demnächſt nach Wien um dgſelbſt
die Heiz und Ventilationseinrichtungen am dortigen neuen Reichs
rathsgebäude dem dortigen neuen Rathhauſe der Oper c in
Augenſchein zu nehmen Ob noch in dieſem Jahre die Grundſtein
legung für das Reichstagsgebäude ſtattfinden wird erſcheint
fraglich Die Anſicht der Bauverſtändigen neigt ſich nämlich da
hin daß die Jahreszeit für das Ausheben der Baugrube denn
doch ſchon zu weit vorgeſchritten ſei Dagegen ſoll die Regulirung
der unlliegenden Straßen noch jetzt durchgeführt werden

Wie ſchnelllebig unſere Zeit iſt und wie langſam unſere
bureaukratiſche Maſchinerie arbeitet erſieht man aus dem heutigen
Staatsanzeiger Derſelbe veröffentlicht die Verleihung des

Rothen Adlerordens erſter Klaſſe an den königlich ſerbiſchen
Miniſterpräſidenten und Miniſter des Aeußeren Staatsrath
Pirotſchanaz Bekanntlich iſt ſchon ſeit geh Tagen
Miniſterpräſident in Serbien Herr Chriſtics und Miniſter des
Aeußeren Herr Bogicevics

Die in letzter Zeit vorgekommenen Veruntreuungen
ſeitens einzelner Gerichtsvollzieher in Berlin haben die
dortigen Behörden zu Maßnahmen veranlaßt welche ähnlichen
Vorfällen in Zukunft vorbeugen dürften Abgeſehen davon daß
die Gerichtsvollzieher eine häufigere Rechnungslegung machen
müſſen ſind auch noch beſondere Controleure angeſtellt worden
welche die ausgeführten Kommiſſionen gleichgiltig wo die
Controleure die Gerichtsvollzieher antreffen genau prüfen
und ſich von dem Vorhandenſein der einkaſſirten Beträge über
zeugen

die heißeſten eng daß eine nahe Zukunft uns das bringe

Halle den 6 Oktober
Nunmehr ſind auch bezüglich der die Lutherfeier ein

leitenden fünf Vor träge endgiltige Feſtſetzungen erfolgt Dieſelben
finden ſämmtlich in der Marktkirche ſtatt und werden nächſten
Mittwoch abends 8 Uhr durch Herrn Prof D Tſchackert
mit einem Vortrage über Luthers Jugend und Vorbereitung
zum Reformator und die Zuſtände ſeiner Zeit eingeleitet werden
Den zweiten Vortrag hält Herr Konſiſtorialrath Prof D Jacobi
über Luther und ſein Bruch mit der römiſchen Kirche Als
dritter Redner folgt Herr Prof D Her ing mit einem Vortrage
über Luther und die neuen evangeliſchen Ordnungen, als vierter
Herr Prof Dr Goſche über Luther als Bibelüberſetzer und
Herr Prof D Beyſchlag wird mit Luthers häusliches Leben
in ſeiner Segensbedeutung für unſer Volk den Chyklus ſchließen
Eintrittsgeld wird bekanntlich nicht erhoben dagegen werden
freiwillige Gaben die in die an den Ausgängen aufgeſtellten
Becken niederzulegen ſind zum Beſten einer zu erbauenden neuen
evangeliſchen Kirche hierſelbſt willkommen ſein

Wir exfahren im Anſchluß an unſere geſtrige Notiz daß

7 Oktober 1883
Nachfolger des Herrn Frantz als Präſident des hieſigen Land
gerichts wird u a der iebige Landgerichts Präſident in Schneide
mühl frühere Kreisger Direktor in Merſeburg Herr v Bis
marck genannt

Von nächſtem Donnerstag an werden die intereſſanten
Sammlungen der Expedition Riebeck aus denen wir
unſern Leſern ſchon mehrfach Mittheilungen geben konnten 329
dem größeren Publikum zugänglich gemacht werden Der Beſu
des Muſeums das ſich bekanntlich in dem ehemaligen Univerſitäts
bibliothekgebäude Paradeplatz 7 befindet iſt täglich mit Ausnahme
der Mittwoch und SonnabendNachmittagſtunden von 10 Uhr vorm
bis 3 Uhr nachm für den unentgeltlichen Beſuch geöffnet doch
bedarf es zum Eintritt der Entnahme einer Karte die die hieſigen
Buchhandlungen gratis verabfolgen Die vom öffentlichen
Beſuche ausgenommenen beiden Nachmittage ſind zunächſt für die
Schulen reſervirt Die Gelegenheit dieſe lehreichen Sammlungen
ohne Koſten kennen zu lernen wird ſicher vom Publikum in um
faſſendem Maße benutzt werden und damit dürfte dem verdienten
Eigenthümer am beſten gedankt ſein

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 5 Okt Der regierende Graf Otto zu
Skolberg Wernigerode feiert am 30 d ſein 25jähriges Re
ierungs Jubiläum Die hieſige Stadtverordneten Ver
ammlung wird nächſten ort ſich u a mit der Magiſtratsvorlage

betreffend den Bau einer Sekundär Eiſenbahn Gernrode
Harzgerode Nordhauſen und dem Antrage zum Bau der
ſelben der ausführenden Geſellſchaft das verlangte Areal von
4 Morgen 149 C Ruthen koſtenfrei zur Verfügung zu ſtellen zu
beſchäftigen haben Ferner fordert der Magiſtrat 1250 Mk zu
den Koſten der Feier des 400 jährigen Geburtsfeſtes Dr Martin
Luthers

Köſen 5 Okt Den Schluß des Programms der in den
letzten Tagen hier ſtattgefundenen Lehrerverſammlungen
bildete geſtern ein er ge a hier über Schulpforta nach
Naumburg an dem ſich etwa 100 Kollegen betheiligten die Mehr
zahl war leider ſchon heimwärts Zunächſt führte der herr
liche Morgengang nach der reizend belegenen weithin berühmten
Landesſchule deren Räume und Sehens würdigkeiten in der zu
vorkommendſten Weiſe zugänglich wurden Hierauf 5
langten die ln über den Knabenberg mit herrlicher
Ausſicht nach Naumburg in den altehrwürdigen nunmehr voll
ſtändig reſtaurirten Dom Dieſes herrliche Bauwerk des Mittel
alters zieht bekanntlich viele Beſucher an ſchon aus dieſem Grunde
iſt dem Herrn Schließkirchner etwas mehr Humanität anzuwünſchen
Auch der ſehenswerthe Bürgergarten wurde erſtiegen und nach
kurzer Erholung und Stärkung der Weg nach Dunkelbergs Reſtau
ration fortgeſetzt Hier erfreute Herr Kapellmeiſter Heyne mit
ſeiner Kapelle die Theilnehmer durch ein Konzert zu dem ſich
derſelbe in uneigennützigſter Weiſe freiwillig erboten hatte Bald
indeß ſchlug die Stunde des Abſchiedes und raſch entführte das
Dampfroß die Fremden nach Oſt und nach Weſt

3 Aus dem Kreiſe Schleuſingen 5 Okt Die Garten
bau Ausſtellung zu Suhl iſt vorgeſtern durch ein Feſteſſen
an dem ſich das Ausſtellungscomite und viele Ausſteller be
theiligten e worden Mit Befriedigung kann Suhl auf
die Ausſtellung zurückblicken Seit dem 21 Sept haben wir
hier faſt Tag für Tag Regenwetter Die Kartoffelernte und
de r der Felder wurden dadurch verzögert und auf
zahlreichen Wieſen verdirbt das Grummet

Am 15 d wird im Bezirk der kgl Eiſenbahndirektion zu
Magdeburg an der Bahnſtrecke Sangerhauſen Erfurt die zwiſchen
den Stationen Sömmerda und Griefſtedt errichtete Halteſtelle
Leubin 33 für den Perſonen Gepäck Eilgut Stückgut und
Wagenladungs Verkehr ſowie für die Beförderung von Leichen
Fahrzeugen lebenden

e Leipzig 5 Okt Die Polizei hat dieſer Tage zwei gefähr
liche LadenDiebinnen aus Giebichenſtein ermittelt Die
beiden ließen ſich in einem hieſigen Goldwaarenladen verſchiedene
Gegenſtäude vorzeigen und eskamotirten dabei eine goldene Kette
Man forſchte ihnen nach und betraf die eine wie ſie das geſtohlene
Gut auf dem Leihhauſe verſetzen wollte während man der anderen
der die Sache nicht mehr geheuer war auf dem Magdeburger
bahnhofe habhaft wurde Der hieſige Buchhandlungsgehilfenverein feiert morgen ſein fünfzigjähriges Jubitänm

Jm benachbarten Plagwitz ſind geſtern einige gewaltſame
Einbruchsdiebſtähle verübt worden Bei einem hat man den
Geldſchrank aufs freie Feld geſchleppt dort aufgebrochen und aus

ieren und Privatdepeſchen eröffnet

d Landgerichts Präſident Frantz ſeine neue Zu in
üſſeldorf bereits am 1 Jan n J antritt Als vorausſichtlicher

reden 14 Stunden haben wir uns in den Barrikaden ſieg
reich vertheidigt Das iſt noch nicht dageweſen Dreizehn
Mann dabei vier Offiziere haben wir getödtet verwundet
Bürger die neue Zeit beginnt Der Ruhm die Erhebung
iſt groß Paris hat nie mehr geleiſtet als wir gethan haben

Drei andere Männer traten hinzu Es iſt abſcheulich,
riefen ſie Die Gefangenen die das Militär nach Spandau
transportirt hat ſind gemißhandelt worden Einen der nicht
mehr fortkonnte haben ſie todtgeſchoſſen Andere ſind mit
Füßen getreten worden Das verlangt Blut

T Augen funkelten widerwärtig im Mondlicht
Ja Bürger rief der Wachtpoſten wieder 13 Mann dabei

4 Offiziere haben wir niedergeſchoſſen hinter vnſeren
Barikaden

Der Haufe vermehrte ſich Einer der Wachtpoſten von des
alten Königs Palais dem Zeughauſe gegenüber trat heran
Meine Herren wir haben uns für die Ordnung und Ruhe

verbürgt ich bitte Sie ſich zu entfernen Albrecht wollte
gehen Nein Bürger rief der Poſten vor dem Zeughaus
nicht ſo erſt reichen Sie mir die Bruderhand Er ergriffAlbrechts Hand der den Haufen zu verlaſſen eilte

Das iſt keiner von den echten ſchallte es hinter ihm her
Er trat unbehindert in den zweiten Schloßhof ein An der

Wendeltreppe wurde er aufgehalten ſie war von einigen
Bürger Schützen und bewaffneten Bürgern beſetzt Albrecht
erklärte daß er zum Miniſter von Arnim geleitet werden
wolle Man führte ihn die Treppe hinauf

Wie war die Szene verändert Ein Theil der Treppe und
alle Räume durch die er ſchritt waren von Soldaten voll
Wert die unter dem Gewehre ſchliefen ein vollſtändiges

ivouak der ganze Schweizerſaal ſo gefüllt daß nur mitP Mühe durchzukommen war Man war e gegangen
er Weg führte nicht zu den Gemächern des Königs in dem

er den Miniſter vermuthete Er kehrte wieder um Zwei
Bürgerwachen eskortirten ihn bis unter das Portal das nach
dem Schloßplatz hinausführt Sie ſtiegen mit ihm eine
Treppe hinauf und man ließ ihn dort allein Er öffnete die
ihm zunächſt belegene Thür In einem kleinen Raume v ein
Lakai in der königlichen Livree feſt ſchlaſend Es koſtete
Mühe ihn zu wecken Albrecht befand G in der königlichen
Wohnung nahe dem la des Königs Endlich er
munterte ſich der Diener Aber er durfte ſeine Stelle nicht
verlaſſen Nach vielem Hin und Herreden entſchloß er ſich

geleert

doch mit Albrecht nach dem Jäger des Miniſters zu ſuchen
und führte ihn in die inneren Räume ein wo er ihn einſt
weilen allein ließ Ein entſchloſſener Feind an Albrechts
Stelle hätte in dieſem Augenblick alles wagen können Und
doch war die Ruhe des Königs nicht unbewacht Alle die
herrlichen Prachtſäle waren auch hier mit bewaffneten Sol
daten gefüllt die auf den koſtbaren Teppichen ſchliefen Die
großen Räume waren matt von Lampen erleuchtet Jn der
Mitte We die Offiziere auf Matratzen Einer derſelben
ſprang von ſeinem Lager auf als er die ihm fremde Geſtalt
ſah aber er legte ſich beruhigt wieder nieder

Das waren die Zimmer Friedrich Wilhelm IV der
noch wenige Jahre vorher ſagen konnte Vertrauens
voll lege ich mein Haupt in den Schooß jedes
Einzelnen

Es hatte lange gedauert ehe der Miniſter zu finden geweſen
war Albrecht wurde einem anderen Lakaien überwieſen der
ihn durch eine lange Kette von Zimmern und Sälen die
gleichfalls als Bivouakplätze für die Truppen dienten bis an
das rer eleitete in welchem auf einem Feldbett der Jäger
des Grafen Arnim ſchlief

Während der langen Wanderung erzählte der Lakai daß imSchloſſe während des an große eſorgniß vor einem all
gemeinen Sturme obgewaltet habe Der König ſei auf das
tiefſte erſchüttert und gebengt Rohes und Unziemliches ſeigeſchehen Er ſcheue ſich die Scenen wiederzugeben die im

Schloßhofe ſtattgefunden als man die Leichen der Gefallenen
dorthin en und den König und die Prinzen gezwungen
habe dieſe zu begrüßen

Unter dieſen S waren beide über die s
Soldaten fortgeſtiegen Der Jäger des Miniſters war ſchwer
u ermuntern und nicht wie man ſeinen Herrn um
5 Nachtſtunde wecken könne Endlich ging er hinein und

Albrecht wurde nach einigen Minuten eingeführt Jn einem
großen ſaalartigen Zimmer hatte man dem Grafen Arnim
ein Bett aufgeſchlagen in dem er den ihm bekannten ſpäten
Ankömmling begrüßte Jch kann, ſagte er die Anträge
der Regierung nur billigen Jch werde ſogleich ſchreibenAber das Schreiben im Bett war nicht b leicht Albrecht

bat ihn ihm zu diktiren Der Jäger brachte ein Schreibzeug
mit blauer Dinte und eine en Ein Tiſch war nicht vor

handen Albrecht mußte auf den Knien ſchreiben Er fragteden Mirniſter als das Diktat beendet war wie die Unte heſſt



etwas ausrichten zu können

Schaefer iſt zum ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen

mit 4 Frauenbobten in Jteſelck an der Oſtküſte 609 50 nördl

dershauſen 4 Okt Wie ſchnell und grauſam derTo ehe den Menſchen aus dem n rafft zeigt wieder
nächſtehender Unglücksfall welcher ſich heute vormittag auf
unſerer Bahnhoſs Chauſſee ereignete Der Landwirth Gerlach
aus Jecha welcher den Transport eines Carouſſels übernommen
hatte wollte mit ſeinem Geſchirr an einer abſchüſſigen Wegſtrecke
angekommen den Hemmſchuh anſchrauben als er bei dieſer Be
ſchäſtigung das Gleichgewicht verlor und ſo ung atin unter den
im Gange befindlichen ſchwerbeladenen Wagen fiel daß ihm die
der ü e Bruſt und Kopf gingen und der Tod augenblicklich

eintrat r er ſtare ſeine Wittwe mit 8 Kindern Das hieſige fürſtliche
onſervatorium beendete am 30 Sept das erſte Halbjahr

ſeiner Lehrthätigkeit Die muſikaliſchen Erfolge des Jnſtituts
während dieſes Zeitraums haben die Erwartungen gerechtfertigt
und bezüglich ſeiner Proſperität kann man das Inſtitut geradezu
beglückwünſchen die Zahl der Schüler welche bei der Eröffnung
54 betrug ſtieg bei der jüngſt ſtattgefundenen Neuaufnahme auf 95

Die Burg Dankwarderode vor den Stadtverordneten
von Braunſchweig Die Magdeb t enthält einen ſehr energiſch

h Artikel über die Stellung der Stadtverordneten
raunſchweigs zu der Frage der Erhaltung des ehrwürdigenPalaſtes Heinrichs des Söwen Der Artikel iſt dadurch veranlaßt

daß erſt jetzt das offizielle Protokoll über die Sitzung der Stadt
verordneten vom 28 Juni erſchienen iſt in welcher abermals der
Beſchluß gefaßt wurde die Burg Dankwarderode an die Landes
regierung zu einem Preiſe von 50,000 M mit der Bedingung
zurückzugeben daß auf der Nordfeite der Burg ein vier M eter
breiter Streiſen zur Straßenverbreiterung zum Abbruch gelange
Der Artikel weiſt die Haltloſigkeit der Gründe nach auf welche
ſich die Malorität der StadtverordnetenVerſammlung bei ihrer
Forderung ſtützt und ſchließt Dieſer Befchiuß trägt nicht zurEhre der Stadt Braunſchweig bei in einem Augenblicke wo man

in Deutſchland beſtrebt iſt die Denkmäler der Kunſt und Wiſſen
ſchaft unter geſetzlichen Schutz zu ſtellen Hoffentlich wird dieſes
Geſetz auch im Herzogthum Braunſchweig früh genug zur Geltung

elangen damit die Burg Dankwarderode nicht ein Opfer ſeltener
urzſichtigkeit wird ſondern dem Fürſtenhauſe und dem engeren

und weiteren Vaterlande als ein koſtbares Vermächtniß aus
ber Zeit und als ein unerſetzliches Kunſtdenkmal erhalten

eibt

Das Muſeum zu Gotha iſt vor einigen Tagen um das
Originalſtatut der gothaerLeinweberinnung vom 16 Okto
ber 1650 aus der Kanzlei des Herzogs Ernſt des Frommen
bereichert worden Daſſelbe iſt ſehr gut erhalten namentlich das
angehängte Jnſiegel mit den bekannten 17 Wappen im Rande iſt
abſolut unverſehrt und auch das Pergamentpapier nur wenig
angegriffen die Schrift noch gar nicht verbleicht

Der am 1 d abends auf dem Bahnhofe in Fröttſtedt
verunglückte junge Mann iſt wie die Eiſenacher Ztg erfährt
der Student der Theologie Johannes Kräft gebürtig aus Be
thanien Regierungsbezirk Frankfurt a/O Derſelbe hat in Leipzig
und Bonn ſtudirt und beabſichtigte nach Meiningen zu reiſen um
ſich dem dortigen Kirchenrath vorzuſtellen

Ueber den furchtbaren Unglücksfall in der Nähe von
Börſſum giebt das W Kreisbl folgende Darſtellung des

Sachverhaltes Der Geſchirrführer hatte trotz ihm gewordener
Warnung den hinter dem Bahnhofe beſindlichen Richteweg der
an der Jlſe hinauf auf den Tempelhof zuführt mit dem
Wagen eingeſchlagen Leider war der Weg für einen beladenen
Wagen ſo ungeeignet daß bei einer Wendung dieſer um
ſchlug und unter ſich in der Jlſe die Frau nebſt den
Kindern begrub Die beiden älteſten Kinder wurden von dem
Vater noch lebend hervorgezogen während die Frau nebſt den
vier kleinen im Waſſer erſticken mußten Trotz der Hilfe der
vom nahen Bahnhofe herbeieilenden Beamten gelang es nicht ſie
zu retten Auch ärztliche Hilfe war raſch zur Stelle ohne jedvch

Als man die Frau herauszog lag
ihr ſieben Wochen alter Säugling noch an der Mutterbruſt
Glücklicherweiſe wird der Tod bei allen ein faſt augenblicklicher
geweſen ſein da der auf ihnen laſtende umgeworſene Wagen ſie
feſt unter das Waſſer gepreßt und jedes Auftauchen verhindert
hat Es iſt eine gerichtliche Unterſuchung eingeleitet

UniverſitätsNachrichten
Jena Der ordentliche Honorar Profeſſor Dr Dietrich

Fakultät für das Lehrfach der Geſchichte ernannt

Wiſſenſchaft Kunft Literatur
Jn Kopenhagen eingetroffene aus Julianehaab vom

25 Auguſt datirte Berichte beſagen daß die däniſche Grön
landexpedition unter Leitung des Prem Lt Holm auf ihrer
Tour kein Glück gehabt hat Am 7 Auguſt war die Expedition

Br angekommen Schweres Treibeis hinderte hier aber das
Vorwärtskommen ſodaß Holm ſich entſchließen mußte drei von

X eeeeeaeeeeeaaaalauten ſollte Graf Arnim erwiderte Schreiben Sie Für
den Miniſter des Jnnern Jch habe kein Reſſortminiſterium
übernommen Der König hat mir die Bildung des neuen
Kabinets übertragen ie denkt man im Lande über das
konſtitutionelle Syſtem

Albrecht erwiderte ſo viel er wiſſe halte man daſſelbe zur
n für die einzig mögliche Form der Regierung welche diearantie einiger Ruhe und einer ſicheren Futunft biete Sie

müſſe aber wirkliche und vollſtändige Rechte verleihen
Meinen Sie, fragte der Miniſter weiter daß die Auf

rn ſich legen wird wenn man ſieht daß es der Regierungvoller Ernſt ſt die nothwendigen Freiheiten zu gewähren

Allerdings hofft man das doch es giebt Stimmen die
weitere Exzeſſe für wahrſcheinlich halten Die Unruhe iſt ein
mal in die Gemüther eingedrungen

Der Miniſter erwiderte Ja es iſt alles zu unvorbereitet
an den König herangetreten Herr von Bodelſchwingh der
bisherige Kabinetsminiſter iſt zürückgetreten Er findet das
konſtitutionelle Syſtem mit ſeinen Gründſätzen Ueberzeugungen
mit ſeinem bisherigen Wirken in zu ſcharfem Kontraſte Er
hat dem König wiederholt verſichert daß er nicht für die
jetzigen Vehältniſſe paſſe Jch denke anders Umſtände ver
ändern die Sache Die Zeitverhältniſſe machen die konſtitu
tionelle Regierungsform unvermeidlich Ich halte dafür daß
man ſich ihnen fügen muß Der König beabſichtigt nicht dem
entgegen zu treten Ich ſelbſt möchte des mir ertheilten Auftrags gern enthoben ſein ch habe mich e ihm nicht ge

drängt aber ich werde ihn nach beſtem Wiſſen z erfüllen
ſuchen Fortan wird es unſere Pflicht ſein den Ereigniſſen
n egehen nicht ſie unthätig an uns herantreten zu

en

lbrecht zog ſich dankend zurück Ueber die ſchlafenden
Krieger ſtieg er fort bis an den Eingang wo er den Lakagien
wieder in tiefem Schlafe auf ſeinem Stuhle ſitzend ſah Die
Bürgerſoldaten grüßten ihn artig als er ging Die Stadtwar wie ausgeſtorben Nur eine ſtarte Abtheilung von Militär

ſchritt in der J mit ſchwerem Tritt an ihm

Verunglückte welcher im beſten Mannesalter ſtand h

den Frauenbooten unter Leitung eines als Dolmetſcher mit
enommenen Eskimo zurückzuſenden dieſe Boote hatten am
9 Auguſt Nenortalik erreicht Premierlientenant Holm und
eine drei Begleiter ſind mit dem vierten Boote behufs Unter
uchung der Küſte zurückgeblieben Der ganze Plan der Expe

deren Dauer auf drei Jahre berechnet war iſt jetzt
urchkreuzt

Am 17 als am 80 Geburtstage des Gefeierten wird in
Hannover das Karmarſchdenkmal mit entſprechender Feier
lichkeit und einer Rede des Geh Regierungsraths Launhardt ent
v werden Daſſelbe iſt von O Raſſau entworfen und aus

geführt
Der Schlachtenmaler Prof Louis Braun hat den

Auftrag erhalten ein Panorama für Rio de Janeiro zu
malen Daſſelbe wird in München geſchaffen und dann fertig an
Ort und Stelle transportirt werden

Vermiſchtes
Lockannoncen Die berliner Staatsanwaltſchaft iſt gegen

diejenigen Möbelhändler vorgegangen die unter den allererdenk
lichſten Lock Annoncen ihre Waare anbringen Aus der Blüthen
leſe der täglich in den Tageszeitungen zu findenden Annoncen
werden folgende hervorgehoben Abreiſe halber wegen Todes
falls wegen rückgängiger Kegehe wegen Exmiſſion wegen
Geſchäftsaufgabe wegen Verkleinerung der irthſchaft für
Brautleute c Die Staatsanwaltſchaft hat es ſich angelegen
ſein laſſen die in ſolchen Möbel und Trödelgeſchäften ge
kauften Möbel durch Sachverſtändige abſchätzen zu laſſen Dabei
hat ſich denn die überraſchende Thatſache herausgeſtellt daß die
ſelben nur ein Drittel des Werthes repräſentiren welchen die
reingefallenen Käufer dafür gezahlt hatten Jn einem der vor

liegenden zur Anklage gekommenen Fälle wo wegen Todesfalls
der billige Verkauf annoncirt wurde war der Angeſchuldigte naiv
ung dieſen Todesfall auf ſeine vor zwölf Jahren verſtorbene
Schwiegermutter zu beziehen

l Unglaublich aber wahr Eine im Stadtblatte
erlaſſene obrigkeitliche Bekanntmachung des Magiſtrats zu Neumarkt in Schleſ lautet wörtlich Her maſſenhafte Zuzug von
Arbeiterfamilien nach der Stadt und das dadurch hervorgerufeneAnwachſen der Armenlaſten zwingt uns an den Burgerſinn der
Hausbeſitzer die Bitte zu richten doch ja keinen neu anziehenden
Arbeiterfamilien mit reichem Kinderſegen die früher oder ſpäter
doch einmal der Armenkaſſe zur Laſt fallen Wohnung zu gewähren
Die Armenkaſſe wird im entgegengeſetzten Falle niemals Unter
ſtützungen zur Bezahlung rückſtändiger Wohnungsmiethe geben
Neumarkt den 24 September 1883 Der Magiſtrat

Bei einem Konzert in Breslau erregte das Pro
gramm einige Heiterkeit Die Anfangsbuchſtaben der Vornamen
der Komponiſten waren t angegeben und folgende
Namen ſtanden untereinander B Bilſe J Brüll E Strauß
R Wagner S Monjuszko C M v Weber S Weiß
L v Beethoven E Scherz C Reißig S Pohl T Michgelis
Wer ſich die Vornamen genau anſah erkannte bald die Malice
ſo auch der Wirth welcher ſich aber darum nicht quälte Die
Auflöſung überlaſſen wir unſeren Leſern

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Deutſche Genoſſenſchaftsbank Soergel Parriſins u Co Die

Semeſtralbilanz ergiebt Proz p x t

Berlin 5 Okt Städtiſcher Central Viehhof Zum Verkauf
ſtanden 90 Rinder 513 Schweine 554 Kälber 210 Hammel Rinder
Der Markt wurde faſt ganz geräumt Ia war nicht vorhanden IIa erzielte
50 53 IIIa 44 47 IVa 42 44 M pro 100 Pfd Schlachtgewicht
Schweine Ruſſen und Serben fehlten für Landſchweine und Balonier ver
lief das Geſchäft ſchnell und glatt erſtere erreichten leicht die letzten Preiſe
und zwar Mecklenburger ca 57 Pommern und gute Landſchweine 53 55
Senger 50 51 M per 100 Pfd bei 20 Proz Tara Bakonier wurden mit
ca 1 M höher bezahlt als am verfloſſenen Montag alſo mit 50 51 M bei
40 45 Pfd pr Stück Tara Kälber wurden infolge des geringen Auf
triebes bis auf wenige Stücke ſchon geſtern verkauſt und auch heute der Markt
ſchnell geräumt die Preiſe ſtellten ſich für Ia auf 56 61 Pfg für IIa
auf 50 55 Pfg per 1 Pfd Schlachtgewicht Jn Hammeln fand kein
Umſatz ſtatt

Berllin 4 Okt Weizen 21,90 22,00 Roggen 15,80 16,20 M
Gerſte 19,80 20,00 Hafer 16,00 16,20 M gute Sorte Richtſtroh
25,00 S Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße26,00 48,90 Linſen 32,00 82,00 Kartoffeln 4,00 6,25 M per 106
Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,80 1,40 Butter 1,860 2,80 M per1 Knogr Eier 60 Stück 3,20 3,60 M

Berlin 5 Okt Rüböl Term feſt Gek m F Ctr Kündigpr
M Loco m F v per dieſen Monat 66,8 66,9 bez pr Okt
Nov 65,8 66 bez pr Nov Dez 65,7 65,8 bez pr Jan Febr bez prApril Mat 65,6 bez Leinöl pr 10 Klgr loco m F Vieſerung Spiritus
pr 100 Liter à 1009 10,000 Termine ſchließen feſt Gek Liter
Kündigpr M Loco m F pr dieſen Monat 51,3 51 51,3 bez pr

Okt Nov 50 49,8 50,2 bez pr Nov Dez 49,4 49,5 bez pr Dez 1883
bis Jan 1884 bez pr Jan Febr bez pr April Mai 50,3 50,4
50,7 bez Spiritus pr 100 Liter à 100 gleich 10,00 loco o F 51,4 bez

Magdeburg 5 Ott Hermann Walther Kartoffelſpiritus
Niedr Loco ohne Faß 51,60 52,10 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 53,00 M Gd pr Okt 52,75 M nom pr Nov 52,00 M nompr Dez 51,00 M nom pr 1001 à 160 üben ſpirttus matt loco
ohne Angebot pr Okt 52,00 M

Magdeburg 5 Okt Gebr Friedeberg Landweizen 182 190 M
Weiß glatter engl Weizen 172 180 170 176Roggen 150 161 Chevaliergerſte 168 190 Landgerſte 150 165
Hafer 137 153 per 1000 Ka

Stettin 5 Okt nachm Telegr Getreidemarkt Weizen flau
loco 170 bis 183, pr Okt Nov 181,59 pr Nov Dez 184,00 pr Apr
Mat 192,00 Roggen flau loco 120, his 147 pr Okt Nov 143,56
pr Nov Dez 144,50 pr April Mai 151,59 Rübſen pr Okt 312,00 Rüböl
geſchäftslos pro r pr Okt 65,50 pr April Mai 65,20 Spiritus flau loco31,00 pr Oil 50,70 pr Oit Neb 49 40 pr April Biat 50 60

Poſen 5 Okt Spiritus loco ohne Faß 50,70 pr Okt 49,50
pr Nov Dez 47,90 pr April Mai 49,30 Ruhig

Hamburg 5 Okt nachm Betreidemarkt Weizen wco
und auf Termine ruhig pr Okt 177 Br 176 Gd pr April Mai 192 Br
191 Gd Roggen loco ſtill auf Termine ruhig pr Okt 132 Br 131 Gd
z AprilMai 144 Br 143 Gd Hafer ſtill Gerſte matt Rüböl ruhig loco

00 pr Mai 68,00 tus ruhig pr Olt 44 Br pr SDtkt Nov
42 Br pr Nov
los Umſatz gering

Köln 5 Okt nachm Telegr Getrekdemarkt We teloco 19,50 loco 2025 r e b Bann 15 e l
h n März 15,20 Hafer 10co 15,50 Rüböl ioco 36 00 pr

Breslau 5 Okt nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter J pr Okt 50,60 pr Okt Nov 50,00 pr AprilMat 50 1537 pr Okt 192,00 Roggen pr Okt Nov 154,00 pr Nov Dez
153 pr April Mai 158,00 Rüböl pr Okt 66,50 pr Okt Nov 66,90
pr April Mati 67,50 Zink ſeſt

Wien 5 Okt Telegr Getreldemarkt Weizen pr Herbſt 10,25 Gd
10,30 Br pr s r 10,95 Sd 11,00 Br Roggen pr Herbſt 8,15
Gd 8,20 Br pr Frütjahr 8,55 Gd 8,69 Br Haſer pr Heriſt 7,05 Gdr r grühihr 545 85 45 Br Mais pr Sept Ott 7,03 Gd

r

Peſt 5 Okt vorm Telegr Produktenmarkt Weizen loco matt
pr 9,80 Ed 982 Br pr Frühjahr 10,56 Gd 10,58 Br Hafer
pr t 6,54 Gd 6,56 Br pr Frühjahr 7,05 Gd 7,07 Br Mais prt e S 6,63 re Brodnttar Hkt m roduktenmar chlußberichtWe ruhig pr Okt pr We 25,60 pr Nov Feb 26,10 pr Jan

i 25,76 Roggen tuhig pr Oit 16,00 pr Jan April 17,25 Mehl 9
ques ruhig pr t 55,75 pr Nov 36,30 pr Nov Febr 57,25 pr
April 58,25 Rüböl x pr Oflt 79,50 pr Nov 79,75 pr Bov

80,00 pr Jan Apr 80,25 Spiritus beh pr Okt 50,50 pr Nov
51,90 pr Nov 50,75 pr Jan April 51,75

Paritz 5 Okt 7 i d reZucker ruhig gr pr Okt 59,16 pr Nov 59,30 prOkt Jan 59,50 pr Jan April 60,75 4 p
vorüber Es war 3 Uhr als er bei Kriegsminiſter an Fetersbirg 5 Oit am Produktenmarkt Tolg loco
langte um die Ordre von ihm vollziehen zu laſſen b h gern loco 500 daſer loco 50

ntwerpen 5 Okt nachm Getre t d kt lußberun Regen än Hafer dann et Weſe Pare GSchinbver

Halle Druck und Verlag von Oito Hendel

z 41 Br pr April Mai 41 Br Kaffee geſchäfts

Amſterdam 5 Olt nachm Telegr Gekreidemarkt Schlußbericht
Weizen auf Term niedr pr Nov 257 Roggen loco niedr auf Term unv
pr Okt 164 pr März 171 pr Mai 172 Rüböl loco 40 pr Herbſt 38
pr Frühjahr 40 Raps pr Herbſt 425 Fl

Amſterdam 5 Okt nachm Bancazinn 57
F London 5 Okt nächm Telegr Schlußbericht Fremde

ſeit letztem Montag Weizen 90,060 Gerſte 4510 Hafer 68,500
Fremder Weizen gedrückt weichend angekommene Ladungen ſtetig
Weizen Primaqualität 41, Andere Artikel träge unverändert

London ,5 Okt nachm Havannazucker Nr 12 227 nom
Liverpool 5 Okt nachm Telegr Baumwolle

Weitere Meldung Pernam ſair 577 d
Liverpool 5 Okt nachm Baumwolle

Qrtrs

Schlußbericht Umſatz

anziehend Middl amerikaniſche Dez Jan Lieferung 5
Lieferung 57, MärzApril Lieferung 5 d

Liverpool 5 Okt nachm Telegr Getreidemarkt Weizen
unverändert Mais 1 d billiger Mehl ruhig

Liverpool 4 Okt Oſſizielle Notiringen
Upland good ordinary 5 Smyrna ſair

Maranham fair 5 Bengal ſair
Egyptian brown middl

low middol 5 h M G Broach fa rmiddl Dholleay midlMobile middl good midöl 3Orleans good ordin S middl ſatr 3h ow middl 7 e 5 farr e 4e good fatr 4middl ſair G good 4S fair a a o 5 OHomra fair 2 i i 4nto fair h 9good ſair e 4Bahia ſair S good 4Maceio ſair 5 Scinde ſair
4 wgood ſairMädras Timnevelly fair 4

ra klar 6good ſair 7 good ſai 4white midd l Weſtern ſair 3fſair G v yggood ſair 4 e9cod ſair
Mancheſter 5 Okt nachm Telegr 12r Water Armilage 6 12r

Water Taylor 7 20r Water Micholls 8 30r Water Clayton zer
Mock Townhead 40r Mule Mayoll 9 40r Medio Wilkinſon 10, 32r
Warpcops Lees 8 36r Warpcops Qual Rowland 9 40r Double Weſton
35 60r Double courante Qual 14 Printers 8 pfd 85

tuhig

New York 4 Okt Teiegr Waarenbericht Baumwolle in
NewYork 10 do in NewOrleans 10 Mehl 4 D T Rother Winter
weizen loco 1 D 13 do pr Okt 1 D 11 do pr Nov 1 D 13

do pr Dez 1 D 157 Mais New D 59 C Zucker ſair reſining
Muscovadoes 6 Kaffee fair Rio 10, Schmalz Wilcox 8 do Fair
banks 8 do Rohe K Brothers 8, Speck 7 Getreidefracht 4

Nene Ernte
Petroleum Bremen 5 Okt nachm Telegr Schlußbericht Feſter

Standard whtte loco 8,05 bez pr November 8,20 bez pr Dezember 8,30
Br pr Januar 8,45 Br pr Februar 8,55 Br Hamburg 5 Okt
nachm Telegr Behauptet Standard whtte loco 8,30 Br 8,20
Gd pr Okt 8,20 Gd pr Nov Dez 8,35 Gd Stettin 5 Oktnachm Loco 8,40 M Antwerpen 5 Okt nachm Telegr Schlußbericht
Raffintrtes Type weiß loco 20 bez und Br r November 20 Br 9
Dez 20 Br pr Jan 21 Br Feſt Berlin 5 Okt Raffin rtesStandard white per 100 Klgr mit ß in Poſten von 100 Ctr Term
feſt Gek CEtr Loco M pr dieſen Monat 24,2 24,4 bez pr Okt Nov
24,2 24,4 bez pr Nov Dez 24,6 24,7 bez pr Dez 1883 Jan 1884
pr April Mai 1884 New York 4 Okt Telegr Standard white in
NewYork 8 Gd do in Philädelphta 8 Gd rohes Petroleum
in New York 73, do Pipe line Certifikates 1 D 14 C

Nachrichten des Standesauts Halle vom 4 Okt

Aufgeboten Der Handarbeiter Konrad Hartmann und Marie
Anna Richter Magdeburgerſtraße 43 und Klausthorſtraße 15
Der Handarbeiter Karl Friedrich Wilhelm Kuhl und Johanne
Marie Henriette Hempel Halle und Croöllwitz

Ehzeſchlietzung Der cand phil Robert Schönborn und Augnſtine
Wilhelmine Lemke Jägerplätz 15

Geboren Dem Schloſſer Wilhelm Gehlsdorf ein Otto
Wilhelm Taubengaſſe Dem Bureaudiener Gottfried Münch
eine Lina Frieda kl Ulrichſtraße Dem Bierhändler Her
mann Blume ein Friedrich Edmund gr Klausſtraße 28
Dem Drechsler Ferdinand Reichenbach Zwill T Bertha Marie
und Louiſe Bertha Wörmlitzerſtraße 40 Dem Bäckermeiſter
Karl Sonntag eine Wilhelmine Louiſe Steinweg 29 Dem
Kaufmann Albert Rickelt ein Leopold Johannes Bar
füßerſtraße Dem Architekt Anton Kreke eine Marie
Eliſabeth Gertrud Luckengaſſe Dem Schloſſer Louis Warth
mann eine Erneſtine Auguſte Pfännerhöhe Dem Schuh
macher Valentin Rapior ein Wilhelm Franz Mühlrain

kl Schlamm Des Mechaniker Friedrich Schumann S Friedri12 J 1 M 24 Diphtheritis Diakoniſſenhaus Eine unehel S
1 ,7 M 11 Tabes mesaraica Spiegelgaſſe 10 Des
Tiſchlermeiſter Wilhelm Denzau S Max 2 J 1 M 3
Scharlachfieber Schülershof 16 Des Handarbeiter Karl Kohle
mann S Otto 6 M 7 Pneumonie VBockshörner 10

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
29 Sept Aufgeboten Der Fabrikſchmied W R R Kretſch

mann und D A Schotte Trotha und Brunnenſtraße 32
ſt gen Dem Schmied F C Kunze eine T Advokaten

raße 9b
Geſtorben Des Jabrikſchmied C O Günther Ehefrau C geb

Richter 23 J 22 Wogen zundrmg Goſenſtraße 5b
1 Okt Aufgeboten Der Maurer C A W O Koſch und

F M Wentzke Halle und Trothaſcheſtraße 15
Geſtorben Der Kaſernenbauwächter A Stolpe 57 J 2 M

29 Unterleibswaſſerſucht Brunnenſtraße 32
3 Okt Aufgeboten Der Maler C H A Haumann

H A Schüle Halle und Giebichenſtein
Geboren Dem Fabrikarbeiter J Weitzel ein S Goſenſtr 15

Dem Handarbeiter C A T Spahrmann ein S Triftſtraße 15
Dem Handarbeiter F W Burre ein S Brunnenſtraße 28
Dem Handarbeiter E F Buſch ein S Triſtſtraße 29 Dem
Fabrikarbeiter F W Wüſtemann ein S ne Dem
Bahnarbeiter F W C Kretſchmann ein S Triſtſtraße

4 Okt Geboren Dem Bergmann T G C Schmeil eine T
Auguſtſtraße Dem Eiſendreher J H Fehling eine T
Brunnenſtraße 56 re
Geſtorben Des Schneider A F Wölfer 5 M 7 T Atrophie

Burgſtraße 154a

und

Fremdenlifſte
Angekommene Fremde vom 5 bis 6 Okt

Stadt Hamburg Frau Dr Wagner m Frl Tochter a Riga Frau
v Bredow m Töchterchen a Hannover Graf v Schweinitz a Schulpforta
Madame Borgeeſt a Moskau Student Schulte a Bonn Mr Altmann a
London Kaufleute Kohn a Düſſeldorf Hecht u Heskel a Berlin Hachez
Lüdemann u Springer a Bremen Meller a Köln Bockelmann a Ham
burg Blaufuß a Dresden Jehnter a Dortmund Schneider a Paris
Block a Wetjzlar

Stadt Zürich eand med Flach a Mühlberg Fabr Hamm a
Barcelona Grubenbeſ Greiſche a Schievelbein Mechan eukert a Wien

rem Lieut Schilling a Kreu nach Koloriſt Hempel a Mühlhauſen i/E
Kauſleute Wilstruf a Barmen Werneberg a Bremen Brautſch u Jentſch
a Berlin Färber a Greiz Feuker a Zeulenroda Panzer a Erfurt
Böſchel a Saalfeld

Goldener Ring Jng Reichert a Bockelsheim Fabrik Franke a
Limbach Kaufleute Frankenſtein a Berlin Richter u Züleger a Leipzig
Walther a Köln Egells a Nordhauſen Gabelitz a Elberfeld Seyfert a
Braunſchweig Lange a Dresden Müller a Magdeburg

Goldene Kugel Prof Fritſch a Roſtock Fabrik Luſtig a Danzig
Geh Komm Rath Voigt u Lieut d Reſ Schindler a Hirſchberg Kaufleute
Pommennell Hecht u Pech a Berlin Haas a Frankfurt a M Brandis a
Magdeburg Vorberg a Elberſeld Mundey a Tharandt Claus a Chemnitz
Migley a Kroſſen a O Kraushaar a Kamenz

Preußiſcher Hof Chem Dr Erdmann a Wittenberg Lehrer Raah
a Potsdam Baumeiſter Mörker a Berlin Fabrikbeſ Händel a Dortmund
Fabrik Schortmann a Plauen Schwalbe a Chemnitz Kauflente Fiedler
a Langenſalza Weißfer a Netzſchktau Morgenſtern g Berlin Löwenſlein a
Leipzig Wagenknecht a Dresden

Fremde Zufuhren

Rother

Schiuhvericht

15,000 davon für Spekulation und Export 3000 B Amerikaner feſt Surats
Jan Febr

Geſtorben Des Schuhmacher Karl Krauſe 12 Schwäche
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